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Infos zum Antrag Schülerprojekt   
Einzureichende Unterlagen:

a) Schüler(gruppe)  und Schule stellen sich vor. 

b) �Benennen, was das kath. Profil ihrer Schule bisher ausmacht und wie sie dieses 
weiterentwickeln wollen. 

c) �Projektidee und Wirkung benennen: In dem Antrag legen die Schüler und Schül-
erinnen dar,  
 
	 A) wer angesprochen werden soll, 

	 B) woran sie festmachen, dass die Zielgruppen das Angebot annehmen,  

	 C) wie das Projekt die Schule verändert und woran dies festgemacht wird.  

	� D) Wofür das Geld konkret verwendet werden soll (Finanzierungsplan).   
(Der Finanzierungsplan ist so konkret, dass die Fördersumme sich plausibel er-

schließt und deutlich wird, dass das Geld mehrheitlich in die Arbeit mit und für 

das Projekt geht. Sollte es weitere Förderer geben, sollten diese ebenfalls auf-

geführt werden.)

Erfahrungen aus anderen wirkungsorientierten Projekten im schulischen Kontext 
können herangezogen werden. Die Verortung in der Schule muss dargestellt werden, 
z.B. durch Impulse aus der Schulentwicklungsgruppe, der Schülervertretung oder im 
AG-Bereich. Ziel ist es, darüber eine Verankerung und eine Umsetzung des Projektes 
in der Schule sicherzustellen. 
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Formular Schülerprojekt  
Mit dem Antrag bitte dieses Formblatt einreichen. 

Der Antrag muss bis spätestens 27.10.2023 bei folgender E-Mail-Adresse eingehen:  
schulprojekt@erzbistum-koeln.de

Antragsteller:

Schule und Adresse:

Schülergruppe/Namen/Kurs: 

Projektkoordinierender Lehrer/Lehrerin (mit Name, E-Mail und Telefonnummer): 

Schulleiter/ Schulleiterin: 

Projektname (Anlage: Projektbeschreibung und Projektziele/-wirkungen):

beantragte Summe (Anlage: Finanzplan – konkrete Ausgaben, weitere Finanzquellen – falls es diese gibt): 

Datum: Unterschrift: (Schulleiter/Schulleiterin)
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